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Zitat von LegoHeld

Kollegin (A13) bewirbt sich auf A15 Stelle an einer anderen Schule. Sie unterrichtet
zwei Mangelfächer bei denen seit mehreren Jahren
bereits Zwangsabordnungen ins Haus stehen, ist also für die SL unverzichtbar. Auch
sonst wuppt die Frau viele Projekte und hält den Laden ziemlich am laufen. Sie ist quasi
das Rückgrat der Schule und arbeitet faktisch für 3.

Mal als kurzer Perspektivwechsel aus Leitungssicht und ohne die konkrete Kollegin zu kennen:
wir haben auch eine Lehrkraft, die ständig neue Projekte anschiebt, sich an vielen Stellen mit
einbringt (bzw. das versucht und initiiert), bei der aber gleichzeitig der "normale"
Fachunterricht sehr spürbar darunter leidet. Das ist auch fast zwangsläufig der Fall, wenn man
"faktisch für 3 arbeitet". Es fehlt da am geeigneten Fokus auf zu priorisierende Tätigkeiten. Und
genau das kann einen dann doch als eher ungeeignet erscheinen lassen für die Übernahme
einer Koordination.
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